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Bayreuther Juristin Prof. Dr. Jessica Schmidt in EU-Expertengruppe 
zum Gesellschaftsrecht berufen 
 
Prof. Dr. Jessica Schmidt, Inhaberin des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht, deutsches, 
europäisches und internationales Unternehmens- und Kapitalmarktrecht an der Universität 
Bayreuth, wurde zum Mitglied der ‚Informal Expert Group on Company Law and Corporate 
Governance‘ (ICLEG) der Europäischen Kommission ernannt. Diese Expertengruppe berät die 
Europäische Kommission bei der Umsetzung von existierenden und der Entwicklung von neuen 
EU-Rechtsakten im Bereich Gesellschaftsrecht. Am 2. Juli 2020 trifft sich die Gruppe zu ihrer 
ersten Sitzung. 
 

Die ‚Informal Expert Group on Company Law and Corporate Governance‘ (ICLEG) 
besteht aus 14 Expertinnen und Experten aus Europa, die für vier Jahre ernannt 
worden sind. Sie kommen aus Irland, Frankreich, Luxemburg, Dänemark, Spanien, 
Italien, Litauen, Polen, Frankreich, den Niederlanden, Norwegen, Österreich und 
Deutschland.  
 
„Die Ernennung zum Mitglied der ICLEG ist für mich eine große Ehre und ich freue 
mich sehr, Deutschland und natürlich auch die Universität Bayreuth in dieser 
Expertengruppe vertreten zu dürfen“, so Prof. Dr. Jessica Schmidt, die an der 
Universität Bayreuth seit 2014 den Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, deutsches, 
europäisches und internationales Unternehmens- und Kapitalmarktrecht innehat. 
Ihre Forschungsschwerpunkte liegen im Europäischen Gesellschafts- und 
Kapitalmarktrecht. Sie ist Autorin von mehr als 200 Publikationen.  
 
Neben ihrer Forschungs- und Lehrtätigkeit hat die gebürtige Nürnbergerin bereits 

verschiedene Gesetzgebungsvorhaben mit vorbereitet: 2016 verfasste sie eine Studie für das EU-
Parlament zum Thema ‚Cross-border mergers and divisions, transfers of seat: Is there a need to 
legislate?‘ (‚Grenzüberschreitende Verschmelzungen und Spaltungen, Sitzverlegungen: Besteht 
Gesetzgebungsbedarf?‘). 2017 wurde die Wissenschaftlerin zum Mitglied der Expertenkommission 
ernannt, die das Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) zur Umsetzung der 
Aktionärsrechte-Richtlinie eingesetzt hat. 2019 wurde sie ebenfalls Mitglied einer BMJV-
Expertenkommission zum Umwandlungsrecht.  
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Die ICLEG wird die Europäische Kommission u.a. bei der Entwicklung von Strategien und Maßnahmen 
zu folgenden Themen beraten: 
 

 Gesellschaftsrecht, Corporate Governance und künstliche Intelligenz (insbesondere in Bezug auf die 
Haftung von Unternehmen und Direktoren); 

 „nachhaltige Unternehmen“ (insbesondere im Hinblick auf die Beziehungen innerhalb von 
Unternehmensgruppen, Gesellschafts- und Gruppeninteresse, Weisungen in der 
Unternehmensgruppe und Nachhaltigkeit, Sorgfaltspflicht); 

 Bekämpfung des unerwünschten Verhaltens einiger Briefkastengesellschaften; 
 Umsetzung der gesellschaftsrechtlichen Richtlinien, speziell der 2019 verabschiedeten 

Digitalisierungs-Richtlinie, insbesondere in Bezug auf die Disqualifizierung von Direktoren. 
 
Kontakt: 
Prof. Dr. Jessica Schmidt, LL.M. (Nottingham) 
Inhaberin des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht, deutsches, europäisches und internationales 
Unternehmens- und Kapitalmarktrecht (Zivilrecht I) 
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät  
Universität Bayreuth 
Telefon: +49 (0) 921 / 55 6180 
E-Mail: jessica.schmidt@uni-bayreuth.de  
www.zivilrecht1.uni-bayreuth.de  
Facebook: Bayreuth ZR I 
 
 
Über die Universität Bayreuth 
Die Universität Bayreuth existiert seit 1975 und ist eine der erfolgreichsten jungen Universitäten in Deutschland. 
Sie liegt im ‚Times Higher Education (THE) Young University Ranking‘ auf Platz 51 der 414 weltweit besten 
Universitäten, die jünger als 50 Jahre sind. Interdisziplinäres Forschen und Lehren ist Hauptmerkmal der 160 
Studiengänge an sieben Fakultäten in den Natur- und Ingenieurwissenschaften, Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaften sowie den Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Die Universität Bayreuth hat 
rund 13.330 Studierende, rund 240 Professorinnen und Professoren, ca. 1.330 wissenschaftliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie etwa 985 nichtwissenschaftliche Beschäftigte auf dem Campus in Bayreuth und an der 
Außenstelle in Kulmbach. Sie ist der größte Arbeitgeber der Region. (Stand Januar 2020) 

 
 


